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Module und Leistungsbeschreibung 
 

Module Kurzbeschreibung 

BASIS 

BASIS – Standard Mandantenfähige Verwaltung von Basis- und Systemdaten 

REZEPTUREN 

REZEPTUREN – Beton Verwaltung und Bearbeitung von Beton-Rezepturen 

REZEPTUREN – Leichtbeton Verwaltung und Bearbeitung von Leichtbeton-Rezepturen 

REZEPTUREN – Estrich Verwaltung und Bearbeitung von Estrich-Rezepturen 

REZEPTUREN – Mörtel Verwaltung und Bearbeitung von Mörtel-Rezepturen 

REZEPTUREN – Sondermischungen Verwaltung und Bearbeitung von Sonderrezepturen 

REZEPTUREN – Kalksandstein Verwaltung und Bearbeitung von Kalksandstein-Rezepturen 

PROGRAMME 

BEPRO Programm zur Optimierung von Beton-Rezepturen 

BEPRO–FA Programm zur Optimierung der Flugaschemenge im Beton 

KINFEST Programm zur Prognose der Festigkeitsentwicklung von Beton 

KINTEMP Programm zur Abschätzung der Temperaturentwicklung von Beton 

BETONWAREN – Pflastersteine  Verwaltung und Bearbeitung von Betonwaren (Pflastersteine) 

LABOR 

LABOR – Basis Basis - Modul zur Bearbeitung von Labor-Prüfungen 

LABOR – Beton 

LABOR – Beton / Standard Prüfung Frisch-/ Festbeton (Konsistenz, Druck-, Biegezug-, Spaltzugfestigkeit) 

LABOR – Beton / Wasserbindemittelwert Prüfung Frischbeton (Wassergehalt, Wasserbindemittelwert) 

LABOR – Beton / Wassereindringtiefe Prüfung Festbeton (Wassereindringtiefe) 

LABOR – Mörtel 

LABOR – Mörtel / Standard Prüfung Mörtel (Biegezug- und Druckfestigkeit, Trockenrohdichte, weitere Kennwerte) 

LABOR – Estrich 

LABOR – Estrich / Standard Prüfung Estrich (Biegezug- und Druckfestigkeit, weitere Kennwerte) 

LABOR – Gesteinskörnungen 

LABOR – Gesteinskörnung / Standard Prüfung Gesteinskörnungen (Standard) 

LABOR – Gesteinskörnung / Siebanalyse II Prüfung Gesteinskörnungen (Siebdaten und weitere Kennwerte) 

LABOR – Gesteinskörnung / AKR Prüfung Gesteinskörnungen (Alkalirichtlinie DAfStb) 

LABOR – Erdbau 

LABOR – Erdbau / Proctorversuch Prüfung Proctorversuch 

LABOR – Erdbau / Plattendruckversuch Prüfung Plattendruckversuch 

LABOR – Betonwaren 

LABOR – Betonwaren / Pflastersteine Prüfung Pflastersteine 

LABOR – Auftragsverwaltung 

LABOR – Auftragsverwaltung / Beton  Verwaltung von Aufträgen und Proben für LABOR-Beton 

TAGEBÜCHER 

Werktagebuch Datenerfassung zur Betonherstellung (konfigurierbar) 

Betoniertagebuch Datenerfassung zum Betoniervorgang (konfigurierbar) 

Nachbehandlungstagebuch Datenerfassung zur Nachbehandlung (konfigurierbar) 
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AUSWERTUNG 

BETON – Konformität Auswertung Beton (Konformität Eigenschaften) 

BETON – Annahmeprüfung Auswertung Beton (Annahmeprüfung) 

AUSWERTUNG – Betonwaren / Pflastersteine Auswertung Pflastersteine (Attribut- und Variablenprüfung) 

SCHNITTSTELLEN / ERWEITERUNGEN 

Schnittstelle EXPORT – Rezepturen Basis-Schnittstelle zum Export von Rezepturdaten 

Schnittstelle IMPORT – Produktionsdaten   Basis-Schnittstelle zum Import von Produktionsdaten 

Schnittstelle TEMPFEST Gerätespezifische Schnittstelle zum Import von Temperaturdaten in KINFEST 

ZEMENT – INFORMATIONSDATENBANK Verwaltung von Zementprüfungen (unterschiedlicher Zementhersteller) 

LABOR – Extern  Externe Erfassung von Frischbetondaten mit Übernahme in das COBET-System 

 

MOBILE DATENERFASSUNG 

S. MDE-Struktur.doc 

 

Nachweis CO2-Belastung  

Neue_Module_3_1_5_Übersicht.pdf  

 

Artikelnummernvergabe 

Neue_Module_3_1_5_Übersicht.pdf  
 

COBET –Polnische Sprach- und Normen-Version 

 

COBET –Ukrainische Sprach- und Normen-Version 
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COBET-System 
 

 

Menüpunkt DATEI 

 

Menüpunkt STAMMDATEN 

 

 

 

Die CSB Hanse GmbH ist als Forschungs- und Entwicklungsunternehmen spezialisiert auf innovative 
Softwarelösungen. Durch die Integration von beton- und baustofftechnologischen Know-how des 
COBET-Ingenieurbüro Cottbus (Prof. Gebauer, Prof. Käßner) wurden wert-volle Synergien in der 
Weiterentwicklung der Branchen-Spezifika für die Beton- und Bau-stoffindustrie genutzt.  
Das COBET-System mit innovativen u. praxisbewährten beton- und baustofftechnologischen Modulen 
ist optimal konzipiert für Beton- und Baustoffwerke, Bauunternehmen und Bauberater sowie 
Materialprüfstellen und Fremdüberwachung. 
 
Unter Einbeziehung von kompetenten Partnern aus dem Bereich Prüftechnik und Mischersteuerungen 
(z.B. Form+Test Seidner GmbH, Stetter GmbH) wurde die Branchen-lösung komplettiert. COBET steht 
als offenes System zur Anbindung an beliebige Beton-mischanlagensteuerungen zur Verfügung. 
Rezepturdaten können an die Anlage übergeben und Produktionsdaten aus der Anlage übernommen 
und im Rahmen der Konformitäts-kontrolle weiterverarbeitet werden. 
 
Das mandantenfähige u. mehrsprachige (z. Z. deutsch, englisch, polnisch) COBET-System besteht aus 
einer flexiblen Stammdatenverwaltung, innovativen Berechnungsprogrammen, Labor-Modulen zur 
Erfassung von Prüfdaten sowie Modulen zur Auswertung (Qualitäts-kontrolle) von Prüfdaten. Der 
modulare Aufbau ermöglicht das Zusammenstellen von anwenderspezifischen Programmpaketen. Das 
System ist so konzipiert, dass weitere Module bzw. spezielle Prüfungen nach Vorgabe entwickelt und 
integriert werden können. Über eine umfangreiche Nutzerverwaltung können den verschiedenen 
Benutzern unterschiedliche Zugriffsrechte eingeräumt werden. 
 
Anwenderseitig sind neben den vorkonfigurierten Standardeinstellungen umfangreiche individuelle 
Einstellungen bzw. Definitionen möglich, beispielsweise beliebige Prüfkörper und Umrechnungsfaktoren, 
beliebige Siebe und Siebsätze, Zielwerte für Festigkeiten und Konsistenz, Sortenschlüssel für Beton, 
Dokumententexte und weitere mandantenspezifische sowie lokale und Systemeinstellungen (z.B. Logo, 
Nummernschlüssel, Währung, Sprache). 
 
Aus technischer Sicht ist die Software eine skalierbare, mehrschichtige Anwendung für den Einsatz als 
Einzelplatzversion bis hin zur netzwerkfähigen Multiuser-Version. Das System basiert auf der 
Datenbanktechnologie des Microsoft SQL-Servers ® 2000.  
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Menüpunkt VERZEICHNISSE 

 

Menüpunkt PROGRAMME 

 

Menüpunkt LABOR 

 

Menüpunkt ÜBERWACHUNG 

 
 

 

 

 

 

 

Die Module ÜBERWACHUNG, LABOR, PROGRAMM sind 
eigenständige Programmkomplexe. 
 
Beim Start dieser Module werden separate Programme 
geöffnet, die inhaltlich auf die jeweiligen Anforderungen 
zugeschnitten sind.  
 
Neben speziellen Einstellungen für das jeweilige Modul ist ein 
direkter Zugriff auf zugehörige Stammdaten möglich.  
 
Im Menüpunkt Dokumente werden nur die spezifi-schen 
Dokumente für dieses Modul bereitgestellt (alle vorhandenen 
Dokumente stehen im Hauptprogramm = Basis-Modul zur 
Verfügung). 
 
Beispielhaft ist das Modul ÜBERWACHUNG BETON 
dargestellt.  
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Menüpunkt EINSTELLUNGEN 

 

Menüpunkt INFO 

 

Menüpunkt EXTRAS 

 

BASIS – Standard 

Mandanten  

 Flexible Mandantenstruktur mit zentraler Datenhaltung (Pool-Mandant) 
 Mandantenspezifische Datenhaltung 
 Möglichkeit zum Einrichten von übergeordneten Mandantengruppen (z.B. Gebiete) 
 Beliebige Definition der Mandanten (Werke, Prüfstellen, Bauberater, Kunden …) 

Lieferanten / Hersteller 

 Mandantenbezogene Differenzierung Lieferant und Hersteller 
 Beliebige Verknüpfung von Adressen der Lieferanten / Hersteller mit den Komponenten 

Komponenten 

Gesteinskörnungen 
 Gesteinskörnungen nach DIN EN 12620 sowie Sonderkörnungen 
 Normübliche und spezielle Kennwerte (z.B. Wasseranspruch, E-Modul, spezieller „Feinheitswert“) 
 Anzeige und Druck der Grafik mit äquidistanter oder logarithmischer Darstellung der Siebe 
 Anzeige von Grenzwerten (Min-Max-Werte gemäß Norm bzw. Vorgabe) 
 Beliebige Siebsätze  
 Automatische Einstufung von Regelanforderungen per Mausklick 
 Übernahme von Siebdaten aus LABOR-Gesteinskörnung (Prüfung Siebanalyse) 
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Zemente 
 Zemente CEM I bis CEM V, Festigkeitsklassen 22,5 bis 52,5, Besondere Eigenschaften, Sonderzeichen 
 Normübliche und spezielle Kennwerte (z.B. Wasseranspruch und „wirksame Zementfestigkeiten“ von 1 bis 182 d) 

Bindemittel 
 Kalk/ Putz- und Mauerbinder, Calciumsulfat/Gips, Spezialbindemittel 
 Kennwert Dichte (keine weiteren Kennwerte)  

Zusatzstoffe 
 Zusatzstoffe Typ I  (Gesteinsmehl, Pigmente, Organische Stoffe, Fasern) 
 Zusatzstoffe Typ II (Flugasche, Trass, Silika) 
 Normübliche und spezielle Kennwerte (z.B. Wasseranspruch, Einfluss auf Festbetoneigenschaften)   

Zusatzmittel 
 Zusatzmittel (BV, FM, LP, VZ, BE, DM, CR, EH, RH, SB, ST) 
 Normübliche und spezielle Kennwerte (z.B. Einfluss auf Frisch- und Festbetoneigenschaften) 
 Wirkstoffe (Art und Gehalt) 

Wasser 
 Normal- und Restwasser 
 Wasser- und Feststoffdichte 

Erweiterungen 
 Komponenten (nach Absprache) gemäß Anwendervorgabe erweiterbar 

Siebe / Siebsätze 

 Vorkonfigurierte Siebe und Siebsätze 
 Anlegen beliebiger Siebe und Siebsätze 
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Sieblinien  

Regel-Sieblinien 
 Vorkonfigurierte Regel-Sieblinien von 2 bis 63 mm Größtkorn 
 Anlegen beliebiger Regel-Sieblinien 
 Automatische Anzeige der zugehörigen Regel-Sieblinien in der Soll- bzw. Ist-Siebliniengrafik  

 

 
 

Soll-Sieblinien 
 Vorkonfigurierte Soll-Sieblinien für übliche Anwendungen 
 Anlegen beliebiger Soll-Sieblinien 
 Individuelle Festlegung von Min-Max-Bereichen 

Ist-Sieblinien 
 Anlegen beliebiger Ist-Sieblinien mit beliebigen Körnungen 
 Optimierung durch direktes „Anfassen“ der Ist-Sieblinie mit sofortiger Berechnung aller Siebdaten, Anteile sowie 

Kornverteilungskennwerte 
 Sofortige Preisberechnung für aktuelle Ist-Sieblinie 
 Grafische Darstellung der Siebdaten in M.-% bzw. V.-% (automatische Umrechnung) 
 Anzeige und Druck der Grafik mit äquidistanter oder logarithmischer Darstellung der Siebe  

Grenzwerte 
 Vorkonfigurierte Grenzwerte (Absolut- und Relatiwerte nach DIN EN 12620) für ausgewählte Körnungen 
 Anwenderseitige Festlegung von Grenzwerten für beliebige Körnungen 
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Spezifika 
 Bearbeitung der Sieblinien direkt in der Grafik (per Maus) 
 Berechnung aller Siebdaten bei grafischer Sieblinienbearbeitung 
 Interpolation fehlender Siebdaten von Körnungen 
 Differenzierung Größtkorn und Größtsieb (z.B. Größtkorn = 32  und  Größtsieb = 31,5 mm)  
 Siebsatzunabhängiger „Feinheitswert“  k(m)-Wert (berücksichtigt insbesondere den für den Wasseranspruch wichtigen 

Körnungsanteil unter 0,25 mm) 
 Erfassung von Sieb- bzw. Korndaten ab 0,001 mm  

Nutzerverwaltung 

 Komplexe Nutzerverwaltung zur Festlegung der Nutzerrechte 
 Zugriffsrechte für einzelne Module 
 Zugriffsrechte zur Bearbeitung „sensibler“ Daten (z.B. Preise, Administrationsaufgaben, Standardvorgaben) 
 Unterscheidung „kein Zugriff“, „Leserechte“, „Schreibrechte“ 

Dokumente 

Allgemein 
 Übersichtliche Dokumentenverwaltung (sortiert nach Stammdaten, Laborprüfungen, Auswertung etc.) 
 Berichte (Dokumente) können wahlweise durch die integrierte Vorschaufunktion am Bildschirm betrachtet oder / und sofort  

ausgedruckt werden. 

Verwaltung 
 Übersicht – Mandanten 
 Übersicht – Lieferanten 
 Übersicht – Hersteller (Werk) 

Komponenten 
 Übersicht – Gesteinskörnungen (Kennwerte) 
 Übersicht – Gesteinskörnungen (Siebdaten) 
 Übersicht – Zemente (wichtigste Kennwerte) 
 Übersicht – Zusatzstoffe (wichtigste Kennwerte) 
 Übersicht – Zusatzmittel (wichtigste Kennwerte) 

Sieblinien 
 Übersicht – Ist-Sieblinien (Siebdaten, Anteile der Korngruppen) 
 Ist-Sieblinie – Siebdaten in M.-%  (mit Grafik) 
 Ist-Sieblinie – Siebdaten in V.-%  (mit Grafik) 

Verzeichnisse 
 Gesteinskörnung – Sortenverzeichnis  

Spezifika 
 Automatisches Generieren der Adressen im Dokumentenkopf (Aussteller des Dokumentes) und Anschriftenblock 

(Empfänger des Dokumentes) 
 Textfelder für (mandantenspezifische) allgemeine Standardtexte für jeweils eine Dokumentenart (z.B. Dokument 

Mischungsberechnung)  
 Textfelder für spezielle Texte für ein bestimmtes Dokument 
 Textfelder für mandantenspezifische Dokumentenunterschriften (individuelle Definitionen je Dokumentenart möglich) 

Einstellungen 

 Mandantenspezifische sowie lokale und Systemeinstellungen (z.B. Logo, Nummernkreise, Währung, Farben) 
 Prüfkörper (vorkonfigurierte Prüfkörper einschließlich Umrechnungsfaktoren, individuelle Definition von Prüfkörpern) 
 Zielwerte (vorkonfigurierte Zielwerte für Festigkeiten und Konsistenz, individuelle Zielwerte) 
 Normen (Beton) und Expositionsklassen (Grenzwerte und Bedingungen), Bauteilliste 
 Nutzerverwaltung (Zugriffsrechte, Passwort, ...) 
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Preise 

 Mandantenspezifische Preise für alle Komponenten (nach Komponentengruppen geordnet) 
 Neuberechnung von Rezepturpreisen bei Veränderung der Komponentenpreise 
 Übersicht über Rezepturpreise 

Stammdaten-Recherche 

 Zusammenstellung (Liste mit Sortier- und Filtermöglichkeit) der im System vorhandenen 
- Komponenten 
- Ist-Sieblinien 
- Rezepturen 

 Stammdatenrecherche kann durch Zugriffsrechte beschränkt werden 

Rezeptursuche nach Eigenschaften / nach Zusammensetzung 

 Rezeptursuche mit umfangreichen Filtermöglichkeiten 
 Listenanzeige und Druck der Liste 
 Direkter „Zugriff“ auf eine ausgewählte Rezeptur 

 

 

Kopieren von Rezepturen  

 Kopieren von Rezepturen (Beton, Mörtel, Estrich, …) von einem Mandanten zu einem anderen Mandanten 
 Kopie von mehreren Rezepturen an mehrere Mandanten als „Blockoperation“ möglich 
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Komponentenaustausch 

Komponentenaustausch Rezepturen 
 Bestandteile von Rezepturen können als Blockoperation (Auswahl der gewünschten Rezepturen) ausgetauscht werden 
 Nach dem Austausch des Rezepturbestandteils wird die Rezeptur aktualisiert (Stoffraumrechnung) 

Komponentenaustausch Ist-Sieblinien 
 Bestandteile von Ist-Sieblinien können als Blockoperation (Auswahl der gewünschten Sieblinien) ausgetauscht werden 
 Nach dem Austausch der Gesteinskörnung wird die Ist-Sieblinie aktualisiert 

 

     

Rezepturaktualisierung 

 Aktualisierung von Rezepturen nach Änderungen von Kennwerten (Dichte, Siebdaten von Gesteinskörnungen …) der 
Ausgangsstoffe bzw. Austausch der Ausgangsstoffe 

 Farbliche Kennzeichnung (orange) der geänderten (jedoch noch nicht aktualisierten) Rezepturen 
 Aktualisierung (Neuberechnung des Stoffraumes) erfolgt erst nach Anweisung durch den Anwender 
 Liste der geänderten (jedoch noch nicht aktualisierten) Rezepturen 

Blockoperationen 

Blockoperation Aktualisierung Stoffraumrechnung 
 Die oben genannte REZEPTURAKTUALISIERUNG (Stoffraumrechnung) kann als Blockoperation durchgeführt werden 

Blockoperation Aktualisierung Erstprüfungsdatum 
 Datum der Erstprüfung von Rezepturen kann für mehrere (ausgewählte) Rezepturen im „Block“ aktualisiert werden 

Löschen von Rezepturen  

 Löschen von mehreren Rezepturen eines Mandanten als „Blockoperation“ möglich  
 Beim Löschen wird überprüft, ob die Rezeptur in anderen Programmteilen (z.B. LABOR oder ÜBERWACHUNG) verwendet 

wird (wenn ja, wird das Löschen blockiert) 
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Protokollierung von Änderungen  

 Druck von Änderungsprotokollen für Ausgangsstoffe und Rezepturen 
 Protokollierung Zeitpunkt und Art der Änderung sowie ausführender Nutzer 

Kopieren von Übersichten und Grafiken in andere Programme (z.B. MS-Excel, Word) 

 Datenübersichten (Listen) sowie Grafiken können in MS-Excel oder Word (bzw. vergleichbare Programme) kopiert und 
weiterbearbeitet werden  

 Vor dem Kopieren können die Daten sortiert und gefiltert und die Spalten beliebig angeordnet werden 
 

 
 

 
 

REZEPTUREN – Beton 

Rezepturen 

Betonarten (DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Normalbeton 
 Hochfester Beton 
 Schwerbeton 

Betontypen (DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Beton nach Eigenschaften 
 Beton nach Zusammensetzung 
 Standardbeton 

Allgemeine Angaben / Anforderungen 
 Rezept-Nr., Sorten-Nr. (Beton-Nr.), Abruf-Nr., Artikel-Nr. 
 Betone nach DIN EN 206-1 / DIN 1045-2 / ZTV-Ing sowie „allgemeine“ Betone  
 Betone nach anderen Normen nach Absprache (z.B. Schweizer Norm SN EN 206-1)   
 Zusammengefasste Anforderungen aus Expositionsklassen-Gruppe oder Bauteil-Liste 
 Festigkeitsklassen und Zielfestigkeiten (Druck-, Spaltzug- und Biegezugfestigkeit) für 2, 7, 28, 56, 91, 182d 
 Konsistenzklassen (Ausbreitmaß, Verdichtungsmaß) mit Zielwerten für Herstellung und Baustelle 
 Weitere Anforderungen (z.B. Festigkeitsentwicklung, Nachbehandlung) 

 

 

Beispiel:  Kopie von Rezepturlisten in Excel 
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Rezeptur 
 Eingabe der Rezeptur gemäß individueller Vorgabe (Hinweis: Optimierung von Rezepturen mit Modul BEPRO) 
 Beliebige Anzahl und Kombination von Komponenten  
 Berücksichtigung und Kontrolle von Normvorgaben (automatische Signalisierung bei Grenzwertüberschreitung) 
 Automatische Formulierung des äquivalenten Wasserzementwertes w/z, w/(kf) bzw. w/(kf+ks) 
 Differenzierung w/z-Wasser, Zugabewasser, Saugwasser, Zusatzmittelwasser 
 Rezeptur für trockene und feuchte Gesteinskörnungen (beliebige Chargengrößen)  
 Stoffraum, Mörtelgehalt, Leimgehalt, Mehlkorngehalt 

Spezifika 
 Anlegen der Rezeptur mit automatischer Erstellung der Sorten-Nr. möglich 

Normen 

 DIN EN 206-1 / DIN 1045-2  einschließlich Expositionsklassen und Anforderungen vorkonfiguriert (ZTV-Ing optional) 
 Individuelles Anlegen neuer Normen, Richtlinien, Anwendungen, Expositionsklassen 

(Hinweis: Beim individuellen Anlegen von Normen, Richtlinien etc. ist zu beachten, 
dass eine Berücksichtigung von entsprechenden Anforderungen nur in einem definierten 
Umfang möglich ist. Für bestimmte Anwendungen bzw. Normen, wie z.B. Betonwaren, 
sind separate Programm-Module erforderlich!) 

 Individuelles Festlegen von (im Programm vorgesehenen) Grenzwerten und Bedingungen 
 Vorkonfigurieren weiterer Normen (z.B. SN EN 206-1) nach Absprache  

Expositionsklassen-Gruppen 

 Individuelle inhaltliche Definition von Expositionsklassen-Gruppen (Transportbetonwerke) 
 Beliebige Anzahl von Expositionsklassen-Gruppen 

Bauteil-Liste 

 Vorkonfigurierte Bauteil-Liste mit zugeordneten Expositionsklassen (Betone nach DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Beliebige Struktur und inhaltliche Definition der Bauteil-Liste durch den Anwender 
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Sortenverzeichnis 

 Beliebige Anzahl Sortenverzeichnisse (Werk, Baustelle usw.) 
 Anlegen von „Sortengruppen“ innerhalb eines Sortenverzeichnisses mit individueller Definition von Zwischenüberschriften 
 Datenfilter für eine schnelle Zuordnung von Rezepturen 

Sorte / Sortenschlüssel 

 Individuelle Generierung des Sortenschlüssels (Beton) gemäß Kernvorgaben 
 Individuelle Festlegung der Reihenfolge der Teilschlüssel 
 Sortenschlüssel als Grundlage zur Generierung der Sorten-Nr. (Beton-Nr.) 
 Anlegen von Rezepturen mit automatischer Generierung der Sorten-Nr.  
 Zuordnung mehrerer Rezepturen (unterschiedliche Rezept-Nr.) zu einer Sorte 
 Festlegung einer aktuellen Rezeptur für die Sorte 

Preise 

 Übersicht über Rezepturpreise 
 Neuberechnung von Rezepturpreisen bei Veränderung der Komponentenpreise 

Dokumente 

Verwaltung 
 Expositionsklassen / Grenzwerte 

Rezepturen 
 Beton – Mischanweisung 
 Beton – Mischungsberechnung 
 Beton – Mischungsberechnung mit Festbetonkennwerten 
 Beton – Erstprüfung 

Verzeichnisse 
 Beton – Rezepturverzeichnis 
 Beton – Eigenschaftsverzeichnis 
 Beton – Eigenschaftsverzeichnis / ARGE 
 Beton – Verzeichnis Betonzusammensetzung (zum Eigenschaftsverzeichnis Beton) 
 Beton – Verzeichnis Gesteinskörnungszusammensetzung (zum Verzeichnis der Betonzusammensetzung)   
 Beton – Verzeichnis Betonprüfdaten (zum Eigenschaftsverzeichnis Beton) 
 Beton – Preisvergleich Rezepturen  
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REZEPTUREN – Leichtbeton 

Rezepturen 

Betonarten (DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Leichtbeton 
 Hochfester Leichtbeton 

Betontypen (DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Beton nach Eigenschaften 
 Beton nach Zusammensetzung 

Allgemeine Angaben / Anforderungen 
 Rezept-Nr., Sorten-Nr. (Beton-Nr.), Abruf-Nr., Artikel-Nr. 
 Leichtbetone nach DIN EN 206-1 / DIN 1045-2  (Leichtbetone nach anderen Normen nach Absprache) 
 Zusammengefasste Anforderungen aus Expositionsklassen-Gruppe oder Bauteil-Liste 
 Festigkeitsklassen und Zielfestigkeiten (Druck-, Spaltzug- und Biegezugfestigkeit) für 2, 7, 28, 56, 91, 182d 
 Konsistenzklassen (Ausbreitmaß, Verdichtungsmaß) mit Zielwerten für Herstellung und Baustelle 
 Weitere Anforderungen (z.B. Festigkeitsentwicklung, Nachbehandlung) 

Rezeptur 
 Eingabe der Rezeptur gemäß individueller Vorgabe mit beliebiger Anzahl und Kombination von Komponenten  
 Berücksichtigung und Kontrolle von Normvorgaben (automatische Signalisierung bei Grenzwertüberschreitung) 
 Automatische Formulierung des äquivalenten Wasserzementwertes w/z, w/(kf) bzw. w/(kf+ks) 
 Differenzierung w/z-Wasser, Zugabewasser, Saugwasser, Zusatzmittelwasser 
 Rezeptur für trockene und feuchte Gesteinskörnungen (beliebige Chargengrößen)  
 Stoffraum, Mörtelgehalt, Leimgehalt, Mehlkorngehalt 

Spezifika 
 Anlegen der Rezeptur mit automatischer Erstellung der Sorten-Nr. möglich 

Normen 

 DIN EN 206-1 / DIN 1045-2  einschließlich Expositionsklassen und Anforderungen vorkonfiguriert (ZTV-Ing optional) 
 Individuelles Anlegen neuer Normen, Richtlinien, Anwendungen, Expositionsklassen                                                  

(Hinweis: Beim individuellen Anlegen von Normen, Richtlinien etc. ist zu beachten, dass eine Berücksichtigung von 
entsprechenden Anforderungen nur in einem definierten Umfang möglich ist. Für bestimmte Anwendungen bzw. Normen, 
wie z.B. Porenleichtbeton oder haufwerksporiger Beton, sind separate Programm-Module erforderlich!) 

 Individuelles Festlegen von (im Programm vorgesehenen) Grenzwerten und Bedingungen 
 Vorkonfigurieren weiterer Normen nach Absprache  

Expositionsklassen-Gruppen 

 Individuelle inhaltliche Definition von Expositionsklassen-Gruppen (Transportbetonwerke) 
 Beliebige Anzahl von Expositionsklassen-Gruppen 

Bauteil-Liste 

 Vorkonfigurierte Bauteil-Liste mit zugeordneten Expositionsklassen (Betone nach DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 
 Beliebige Struktur und inhaltliche Definition der Bauteil-Liste durch den Anwender 

Sortenverzeichnis 

 Beliebige Anzahl Sortenverzeichnisse (Werk, Baustelle usw.) 
 Anlegen von „Sortengruppen“ innerhalb eines Sortenverzeichnisses mit individueller Definition von Zwischenüberschriften 
 Datenfilter für eine schnelle Zuordnung von Rezepturen 

Sorte / Sortenschlüssel 

 Individuelle Generierung des Sortenschlüssels (Beton) gemäß Kernvorgaben 
 Sortenschlüssel als Grundlage zur Generierung der Sorten-Nr. (Beton-Nr.) 
 Anlegen von Rezepturen mit automatischer Generierung der Sorten-Nr.  
 Zuordnung mehrerer Rezepturen (unterschiedliche Rezept-Nr.) zu einer Sorte 
 Festlegung einer aktuellen Rezeptur für die Sorte 

Preise 

 Übersicht über Rezepturpreise 
 Neuberechnung von Rezepturpreisen bei Veränderung der Komponentenpreise 

Dokumente 

Verwaltung 
 Expositionsklassen / Grenzwerte 

Rezepturen 
 Beton – Mischanweisung 
 Beton – Mischungsberechnung 
 Beton – Mischungsberechnung mit Festbetonkennwerten 
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 Beton – Erstprüfung 
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Verzeichnisse 
 Beton – Rezepturverzeichnis 
 Beton – Eigenschaftsverzeichnis 
 Beton – Eigenschaftsverzeichnis / ARGE 
 Beton – Verzeichnis Betonzusammensetzung (zum Eigenschaftsverzeichnis Beton) 
 Beton – Verzeichnis Gesteinskörnungszusammensetzung (zum Verzeichnis der Betonzusammensetzung)   
 Beton – Verzeichnis Betonprüfdaten (zum Eigenschaftsverzeichnis Beton) 
 Beton – Preisvergleich Rezepturen  

REZEPTUREN – Estrich 

Rezepturen 

Estricharten 
 Zementestrich (DIN EN 13813) 
 Calciumsulfatestrich (DIN EN 13813) 
 Spezialestrich 

Allgemeine Angaben / Anforderungen 
 Rezept-Nr., Sorten-Nr., Abruf-Nr., Artikel-Nr. 
 Zugriff auf Bauteil-Liste  
 Druck- und Biegezugfestigkeitsklassen sowie weitere Klassen (Verschleißwiderstand, ...) als Auswahlliste vorkonfiguriert 
 Zusatzbezeichnungen (z.B. polymermodifiziert) 
 Konsistenzangaben als Ausbreitmaß, Fließmaß oder Verdichtungsmaß  

Rezeptur 
 Eingabe der Rezeptur gemäß individueller Vorgabe mit beliebiger Anzahl und Kombination von Komponenten  
 Berechnung der Zusammensetzung für 1m³  
 Berechnung des Wasserbindemittelwertes und Mehlkorngehaltes 
 Rezeptur für trockene und feuchte Gesteinskörnungen (beliebige Chargengrößen)  

Erstprüfung 
 Konsistenz, Druck- und Biegezugfestigkeit, weitere Kennwerte zur Auswahl vorkonfiguriert 
 Beliebige Definition bzw. Erweiterung der Kennwerte  

Spezifika 
 Normen beliebig definier- bzw. erweiterbar 

Sortenverzeichnis 

 Beliebige Anzahl Sortenverzeichnisse (Werk, Baustelle usw.) 
 Datenfilter für eine schnelle Zuordnung von Rezepturen 

Dokumente 

Rezepturen 
 Estrich – Mischanweisung 
 Estrich – Mischungsberechnung 
 Estrich – Erstprüfung 

Verzeichnisse 
 Estrich – Sortenverzeichnis 

REZEPTUREN – Mörtel 

Rezepturen 

Mörteltypen 
 Mauermörtel (DIN EN 998-2/DIN V 18580 bzw. DIN V 20000-412) 
 Putzmörtel (DIN EN 998-1) 
 Spezialmörtel 

Allgemeine Angaben / Anforderungen 
 Rezept-Nr., Sorten-Nr., Abruf-Nr., Artikel-Nr. 
 Mörtelarten, Mörtelklasse (Mauermörtel), Mörtelgruppe (Mauermörtel) als Auswahlliste vorkonfiguriert 
 Herstellungskonzept und Herstellungsart als Auswahlliste vorkonfiguriert  

Rezeptur 
 Eingabe der Rezeptur gemäß individueller Vorgabe mit beliebiger Anzahl und Kombination von Komponenten  
 Berechnung der Zusammensetzung für 1m³ 
 Berechnung des Wasserbindemittelwertes und Mehlkorngehaltes 
 Rezeptur für trockene Gesteinskörnungen  

Erstprüfung 
 Kennwerte für Erstprüfung und Deklaration als Auswahlliste vorkonfiguriert 
 Beliebige Definition bzw. Erweiterung der Kennwerte  

Spezifika 
 Normen beliebig definier- bzw. erweiterbar 
 Listen "Mörtelarten/-klassen/-gruppen" / "Herstellungsart/-konzept" individuell erweiterbar 
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Sortenverzeichnis 

 Beliebige Anzahl Sortenverzeichnisse (Werk, Baustelle usw.) 
 Datenfilter für eine schnelle Zuordnung von Rezepturen 

Dokumente 

Rezepturen 
 Mörtel – Mischanweisung 
 Mörtel – Mischungsberechnung 
 Mörtel – Erstprüfung 

Verzeichnisse 
 Mörtel – Sortenverzeichnis 

REZEPTUREN – Sondermischungen 

Rezepturen 

Allgemeine Angaben / Anforderungen 
 Rezept-Nr., Sorten-Nr., Abruf-Nr., Artikel-Nr. 
 Zugriff auf Bauteil-Liste  
 Festigkeitsklasse individuell definierbar 
 Konsistenzangaben als Ausbreitmaß, Fließmaß und Verdichtungsmaß 

Rezeptur 
 Eingabe der Rezeptur gemäß individueller Vorgabe mit beliebiger Anzahl und Kombination von Komponenten  
 Berechnung der Zusammensetzung für 1m³ 
 Berechnung des Wasserbindemittelwertes und Mehlkorngehaltes 
 Rezeptur für trockene und feuchte Gesteinskörnungen (beliebige Chargengrößen) 

Erstprüfung 
 Kennwerte für Erstprüfung als Auswahlliste vorkonfiguriert 
 Beliebige Definition bzw. Erweiterung der Kennwerte  

Spezifika 
 Normen beliebig definier- bzw. erweiterbar 

Sortenverzeichnis 

 Beliebige Anzahl Sortenverzeichnisse (Werk, Baustelle usw.) 
 Datenfilter für eine schnelle Zuordnung von Rezepturen 

Dokumente 

Rezepturen 
 Sonderrezeptur – Mischanweisung 
 Sonderrezeptur – Mischungsberechnung 
 Sonderrezeptur – Erstprüfung 

Verzeichnisse 
 Sonderrezeptur – Sortenverzeichnis 

BEPRO 

Allgemein 

 Praxiserprobtes, zielsicheres Berechnungsprogramm für optimale Betonrezepturen (Normalbeton, Schwerbeton, Hochfester 
Beton) 

 Berücksichtigung aller wichtigen betontechnologischen Einflussgrößen 
 Preisberechnung für 1 m3 Beton 
 BEPRO als Grundlage für realistische Preisoptimierungen 

Speziell 

Frischbetonporosität 
 BEPRO berücksichtigt den für die Betonfestigkeit entscheidenden Einfluss der Frischbetonporen je nach 

Betonzusammensetzung. 

Wasserzementwert 
 BEPRO beinhaltet eine prinzipiell verbesserte Wasserzementwertfunktion, die auch Rezepturberechnungen im Bereich 

kleiner w/z-Werte mit hoher Genauigkeit erlaubt. 
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Wasser / Wasserbedarf 
 BEPRO differenziert die Einflüsse auf den Wasserbedarf des Frischbetons, d.h. Berücksichtigung von Konsistenz, Sieblinie, 

Mehlkorngehalt sowie des Wasseranspruchs der Komponenten (Zement, Zusatzstoffe, Gesteinskörnungen).  
 BEPRO differenziert und berücksichtigt Rest-, Saug-, Zusatzmittel- und w/z-Wasser. 

Zusatzmittel 
 BEPRO berücksichtigt den Einfluss von Zusatzmitteln (BV, FM) auf die Frisch- und Festbetoneigenschaften. 

Zusatzstoffe 
 BEPRO berücksichtigt den Einfluss aller üblichen Zusatzstoffe vom Typ I und Typ II auf die Frisch- und 

Festbetoneigenschaften. 
 BEPRO berücksichtigt die betontechnologisch realistische Wirkung von Flugasche, Trass und Silika auf die 

Festbetoneigenschaften (wirksamer Anrechenbarkeitswert). 

Festbeton 
 BEPRO berechnet Festbetonkennwerte für 2d, 7d, 28d, 56d, 91d, Lagerung bei 20 °C). 
 BEPRO berechnet alle praxisrelevanten Festigkeiten (Druck-, Spaltzug-, Biegezug- und Zugfestigkeiten). 
 BEPRO berechnet den E-Modul des Betons unter Berücksichtigung des E-Moduls der Gesteinskörnungen.  
 BEPRO berechnet verschiedene Dichte- und Porositätskennwerte (Feuchtrohdichte, Trockenrohdichte, Festbetonporosität, 

Bindemittelsteinporosität, Kapillarporosität). 
 BEPRO berechnet außerdem die zu erwartende Wassereindringtiefe nach 28d. 

 

 
 

Zielwerte 
 BEPRO berechnet Rezepturen mit Zielwerten für das Erreichen der Betondruckfestigkeit nach 2d, 7d, 28d, 56d, 91d bzw. 

182d  (Lagerung bei 20 °C). 
 BEPRO berücksichtigt konkret vorgegebene Zielwerte für die Konsistenz (Ausbreitmaß, Verdichtungsmaß). 

Festigkeitsentwicklung / Nachbehandlung 
 BEPRO berechnet die Angaben zur Festigkeitsentwicklung aus dem Quotienten 2d / 28d-Druckfestigkeit. 
 BEPRO berechnet die erforderliche Nachbehandlungsdauer für unterschiedliche Temperaturen. 

Normen 
 BEPRO berücksichtigt normen- bzw. anwenderseitig definierte Grenzwerte (z.B. Min- bzw. Max-Zementgehalt, maximaler 

äquivalenter Wasserzementwert, Anrechenbarkeit von Flugasche und Silika, Mindestluftgehalt, Zielfestigkeit, -konsistenz). 
 BEPRO kontrolliert normen- bzw. anwenderseitig definierte Bedingungen (z.B. Eigenschaften von Gesteinskörnungen, 

Zementart, Verwendung von Restwasser).  
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BEPRO–FA 

Allgemein 

 Programm zur Berechnung des maximalen Flugascheeinsatzes im Beton unter betontechnologischen Gesichtspunkten und 
Einhaltung von normen- bzw. anwenderseitig vorgegebenen Bedingungen bzw. Grenzwerte. 

 Berücksichtigung aller wichtigen betontechnologischen Einflussgrößen 
 Preisberechnung für 1 m

3
 Beton 

 HINWEIS: BEPRO–FA ersetzt nicht das Programm BEPRO, da andere Berechnungsgrundlagen bzw. Zielstellungen 
zugrunde liegen. BEPRO–FA ist eine ideale Ergänzung zu BEPRO, da ein schneller Preisvergleich von Rezepturen mit (wie 
praktisch üblich) vorgegebener Flugaschemenge (BEPRO) und Rezepturen mit der (wie beschrieben) maximalen 
Flugaschemenge (BEPRO–FA) bei ansonsten vergleichbaren Frisch- und Festbetoneigenschaften möglich ist. 

Speziell 

 Die speziellen Leistungsparameter und Funktionalitäten von BEPRO–FA sind prinzipiell vergleichbar mit denen von BEPRO. 
 Ausnahmen: Optimierung ist für Rezepturen, die neben Flugasche zusätzlich Silika enthalten, aufgrund der komplexen 

Abhängigkeiten in der Anrechenbarkeit  bei Verwendung beider Zusatzstoffe nicht möglich. Ebenso ist eine Optimierung bei 
Betonen gemäß ZTV-Ing nicht möglich (Randbedingungen bezüglich der maximalen Flugaschemenge aus mathematischer 
Sicht nicht eindeutig). 
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KINFEST 

Allgemein 

 Programm zur Prognose der Festigkeitsentwicklung von Beton für variable Betontemperaturen und Erhärtungszeiten 
 Optimierung von Erhärtungstechnologien (Fertigteile, Betonwaren) 
 Optimierung von Betonierabläufen (Ausschal-, Vorspann-, Abhebe-, Gefrier-, Frühfestigkeiten) 
 Basis des Programms sind umfangreiche Betonuntersuchungen (ca. 100.000 Festigkeitswerte) 
 KINFEST arbeitet mit anspruchsvollen mathematischen Algorithmen (Differentialgleichungssysteme)  

Speziell 

Rezeptur- und Erhärtungsbereich 
 Alle Zemente : 22,5 ... 52,5 
 Wasserzementwert : 0,20 ... 1,00 
 Frischbetonporosität :  0 ... 12 Vol.-% 
 Erhärtungszeit : 0 ... 180 d 
 Betontemperatur : 0 ... 80 °C 
 Zusatzstoffe : Typ I (Flugasche, Silika, Trass), Typ II 
 Berücksichtigung von verzögertem bzw. beschleunigtem Erhärtungsbeginn 

Funktionale Merkmale 
 Nutzung bekannter Zementdaten (Erstarrungsbeginn, 2d- und 28d-Festigkeit des Zementnormmörtels) 
 Integrierte Temperaturfunktion, die bei Bedarf angepasst werden kann 
 Berechnung von Druck-, Biegezug- und Zugfestigkeiten sowie E-Moduli 
 Betontemperaturen müssen bekannt sein oder mit KINTEMP berechnet werden 

 

 

Dokumente 

KINFEST - Berechnungen 
 KINFEST – Berechnungsergebnisse (Liste) 
 KINFEST – Berechnungsergebnisse (Grafik) 
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KINTEMP 

Allgemein 

 Programm zur Abschätzung der Temperaturentwicklung in Betonbauteilen für beliebige Bauteilpunkte  
 Hydratationswärmeentwicklung des Zementes als „Wärmequelle“ 
 Berücksichtigung der Betonzusammensetzung   
 Berücksichtigung der Bauteilgeometrie, Schalung und Umgebungsbedingungen 
 Optimierung von Erhärtungsprozessen und -technologien 
 Berechnungsergebnisse als Grundlage zur individuellen Beurteilung kritischer Temperaturspannungen  
 Basis des Programms sind umfangreiche, systematische Untersuchungen zur Hydratationswärmeentwicklung 
 KINTEMP arbeitet mit anspruchsvollen mathematischen Algorithmen (Differentialgleichungssysteme) 
 KINTEMP-Berechnungen (Temperaturentwicklung) können als Vorlage für KINFEST-Berechnungen 

(Festigkeitsentwicklung) genutzt werden  

Speziell 

Rezeptur- und Erhärtungsbereich 
 Beliebige Normalbeton - Rezepturen einschließlich Hochleistungsbeton 
 Alle Zemente   : 22,5  ...  52,5 
 Erhärtungszeit  : 0   ...  28 d 
 Betontemperatur : 0   ...  80 °C 
 Zusatzstoffe   :  Typ I (Flugasche, Silika),  Typ II 
 Berücksichtigung von verzögertem bzw. beschleunigtem Erhärtungsbeginn 

Schalung und Umgebungsbedingungen 
 Auswahlliste für übliche Schalungsmaterialien mit Vorgabe typischer Wärmedurchgangskoeffizienten (individuelle Vorgaben 

möglich) 
 Eingabe der Umgebungstemperaturen für beliebige Zeitintervalle (automatische Interpolation von Zwischenwerten) 

Bauteilgeometrie 
 Festlegung der „Koordinaten“ des zu berechnenden Bauteilpunktes 
 Angabe der Umgebungsverhältnisse (z.B. Luft, Schalung) in Richtung der Koordinatenachsen  

Funktionale Merkmale 
 Nutzung bekannter Zementdaten (Erstarrungsbeginn, Hydratationswärme nach 12h und 72h) 
 Integrierte Temperaturfunktion, die bei Bedarf angepasst werden kann. 

 

 

Dokumente 

KINTEMP - Berechnungen 
 KINTEMP – Berechnungsergebnisse (Liste) 
 KINTEMP – Berechnungsergebnisse (Grafik) 
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TEMPFEST  

Allgemein 

 TEMPFEST kann als System (Zusatzmodul) zur mobilen Datenerfassung (Temperatur-Zeit-Reihen) und Datenübernahme in 
KINFEST mit entsprechender Möglichkeit zur Festigkeitsprognose (Programm KINFEST erforderlich) betrachtet werden.  

 TEMPFEST kann als Komplettlösung (einschließlich Beton-Diagnosebox  siehe Zusatz-Info) sowie als separate 
TEMPFEST-Schnittstellensoftware (zur Kopplung mit vorhandener Technik) erworben werden. 

 

 

TEMPFEST-Schnittstellensoftware 

 Software zur Datenübernahme (Temperatur-Zeit-Reihen) in KINFEST 
 Schnittstelle zur Datenübernahme aus kundeneigener Technik 

Beton-Diagnosesystem 

 Komplexes Messdatenerfassungssystem mit Anschlussmöglichkeit von unterschiedlichen Sensoren (z.B. Temperatur)  
 Die Diagnose-Box besteht aus einem Komplettsystem der Datenaufnahme, -übertragung und -abbildung auf einer 

Internetseite. 
 Das System kann unterschiedlichste Daten im Bauwerksmonotoring verarbeiten, insbesondere Temperaturen, 

Dehnungen,… 
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LABOR – Basis 

Allgemein  

 Standardisiertes Basis-Modul für alle LABOR-Module 
 Auftragsbezogene Bearbeitung möglich, jedoch nicht zwingend notwendig 
 Vordefinierte Masken zur Auftragsbezogenen Bearbeitung von Laborprüfungen 
 Unterscheidung zwischen „Einzelauftrag“ und „laufenden Auftrag“ 
 Allgemeine Angaben zum Auftrag (Auftrags-Nr., Auftraggeber, in Auftrag gegebene Prüfungen…) 
 Zuordnung von vordefinierten Laborprüfungen per Mausklick 

Auftragsbezogene Bearbeitung 

Einzelauftrag 
 Art der Prüfungen und Anzahl der Proben werden festgelegt 
 Beispiel: Prüfstelle soll an 4 Materialproben (z.B. Beton) bestimmte Prüfungen (z.B. 3 Proben Druckfestigkeit, 1 Probe 

Spaltzugfestigkeit) durchführen. Entsprechend wird ein Auftrag für 4 Proben mit den jeweils durchzuführenden Prüfungen 
angelegt.  

Laufender Auftrag 
 Art der Prüfungen wird festgelegt, unbegrenzte Probenanzahl fortlaufend im entsprechenden LABOR–Modul generierbar 
 Beispiel: Prüfstelle soll die Qualitätskontrolle eines Betonwerkes durchführen und entnimmt entsprechend laufend 

Betonproben, für die immer die gleichen Frisch-/Festbetonprüfungen durchgeführt werden. Entsprechend wird ein Auftrag 
mit der Prüfung Frisch-/Festbeton angelegt. Die Proben können im entsprechenden LABOR-Modul (z.B. LABOR–Beton) 
fortlaufend generiert werden. 

Prüfliste / Prüfplan 

 Automatische Erfassung offener Laborprüfungen 
 Direkter Zugriff aus der Liste auf die zu bearbeitende Prüfung 
 Automatisches Entfernen abgeschlossener Prüfungen aus der Liste 

 

 

Prüfzeugnisnummern 

 Vergabe von Prüfzeugnisnummern und Definition von Prüfzeugnisnummernkreisen möglich 
 Zusammenstellung beliebiger Proben einer Prüfung (z.B. Druckfestigkeit) auf einem Zeugnis bzw. unter einer 

Zeugnisnummer 

Dokumente 

Verzeichnisse 
 Übersicht – Prüfplan (offene Prüfungen in den Modulen LABOR-Beton und LABOR-Gesteinskörnung) 
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LABOR – Beton 

Allgemein 

 Vordefinierte Standardprüfungen in Prüfungskomplexen einschließlich Normzuordnung (europäische Prüfnormen 
voreingestellt) 

 Umfangreiche Konfigurationsmöglichkeiten für alle vordefinierten Prüfungen (z.B. Änderungen hinsichtlich Zahlenbereiche, 
Nachkommastellen, Beschriftungen, Auswahllisten) 

 Allgemeine Angaben mit Stammdatenzuordnung (Rezeptur), Zuordnung von Werk, Abnehmer und Baustelle sowie 
Auswahlfelder (z.B. Probenehmer, Entnahmeort, Temperatur) 

 Individuelle Zuordnung von durchzuführenden Prüfungen für eine Probe 
 Individuelle Definition von Prüfkörpern (z.B. Abmessungen, Umrechnungsfaktoren) 
 Individuelle Definition von „gesetzten“ Vorgaben (z.B. Prüfkörperabmessungen, Umrechnungsfaktoren) 
 Berechnung aller relevanten Daten (z.B. Wasserlagerungstermine in Abhängigkeit von der Prüfnorm, Prüftermine, 

Rohdichte, Festigkeiten) 
 Anwenderspezifische Prüfungsmasken nach Absprache und Vorgabe 

Dokumente im Überblick 

 

LABOR – Beton / Standard 

Speziell 

Frisch- / Festbeton 
 Alle üblichen Frischbetonkennwerte (Konsistenz, Frischbetonrohdichte, Luftgehalt)  
 Alle üblichen Festbetonkennwerte (Festbetondichte, Festbetondichte-trocken, Druckfestigkeit) 
 Alle üblichen Angaben für die Probe bzw. Prüfung (z.B. Prüfnorm, Lagerung, Abmessungen, Gewicht, Bruchlast, 

Umrechnungsfaktor) 

Biegezugfestigkeit 
 Alle üblichen Angaben zur Probe bzw. Prüfung (z.B. Lagerung, Abmessungen, Gewicht, Rohdichte, ...) 
 Wahlweise Einpunkt- oder Zweipunktlast 

Spaltzugfestigkeit 
 Alle üblichen Angaben für die Probe bzw. Prüfung (z.B. Lagerung, Abmessungen, Gewicht, Rohdichte, Spaltzugfestigkeit) 

Wasserbindemittelwert (Äquivalenter Wasserzementwert) 
 Bestimmung der Wassermenge durch „Darrversuch“, weitere Daten (Zementgehalt, Rohdichte, ...) können aus der Rezeptur 

übernommen bzw. individuell eingetragen werden. 
 Automatische Formulierung des äquivalenten Wasserzementwertes w/z, w/(z+kf) bzw. w/(z+kf+ks) 
 Wasserbindemittelwert wird auf dem Dokument Frisch-/Festbeton ausgewiesen 
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Spezifika 

Schnelleingabe von Frisch-/Festbetondaten 
 Bearbeitung von Proben in Listenform 
 Eingabe der Daten für Konsistenz, Luftgehalt, Frischbetonrohdichte, Prüfkörperabmessungen, Gewicht, Bruchlast 
 Festbetondichte und Druckfestigkeit werden berechnet  

 

 

Dokumente 

 Prüfbericht – Beton – Frisch-/Festbeton 
 Prüfbericht – Beton – Druckfestigkeit 
 Prüfbericht – Beton – Spaltzugfestigkeit 
 Prüfbericht – Beton – Biegezugfestigkeit 
 Übersicht – Beton – Prüfungen Druckfestigkeit 
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LABOR – Beton / Wasserbindemittelwert 

Speziell 

Wasserbindemittelwert 
 Verknüpfung mit konkreter Frisch-/Festbetonprüfung möglich 
 Eingabe der Probemasse feucht und trocken 
 Übernahme weiterer Daten aus Stamm Rezepturen und automatische Berechnung des Gesamtwassers, (Differenzierung 

Saugwasser, w/z-Wasser) sowie des Wasserbindemittelwertes (äquivalenter Wasserzementwert) unter Berücksichtigung 
der Anrechnung von Flugasche 

Dokumente 

 Kein separates Dokument, Wasserbindemittelwert wird auf dem Prüfbericht – Beton – Frisch-/Festbeton ausgewiesen. 

 
 

LABOR – Beton / Wassereindringtiefe 

 

Speziell 

Wassereindringtiefe 
 Alle üblichen Angaben zur Probe bzw. Prüfung (z.B. Lagerung, Prüfkörper, Einwirkung Wasserdruck, ...) 
 Eingabe (nur) der maximalen Wassereindringtiefe als auch der Wasserverteilung im Querschnitt möglich 
 Grafische Darstellung der Wassereindringtiefe  
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Dokumente 

 Prüfbericht – Beton – Wassereindringtiefe 

LABOR – Gesteinskörnung 

Allgemein  

 Vordefinierte Standardprüfungen (in Prüfungskomplexen) 
 Umfangreiche Konfigurationsmöglichkeiten für alle vordefinierten Prüfungen (z.B. Änderungen hinsichtlich Zahlenbereiche, 

Nachkommastellen, Beschriftungen, Auswahllisten) 
 Allgemeine Angaben mit Stammdatenzuordnung (Gesteinskörnung), Werk- und Lieferantenzuordnung sowie Auswahlfelder 

(z.B. Probenehmer, Entnahmeort, Witterung) 
 Individuelles Zusammenstellen von Prüfkennwerten bzw. Prüfungskomplexen 
 Anwenderspezifische Prüfungsmasken nach Absprache und Vorgabe 

LABOR – Gesteinskörnung / Standard 

Speziell 

Eigenschaften 
 Tabellarische Bearbeitung (3 Einzelwerte, Mittelwert) chemischer und physikalischer Kennwerte (Frostwiderstand, 

Widerstand gegen Zertrümmerung, chemische Bestandteile, ...) 
 Zusätzliche anwenderseitig definierbare Kennwerte 

Siebanalyse 
 Siebanalyse für bis zu 4 Einzelproben (Probenteilung) mit beliebige Sieben bzw. Siebsätzen 
 Vorgabe von Soll-Sieblinien mit Min-Max-Werten (grafische Darstellung) 
 Auswertung für Trocken- und Nass-Siebung 
 Auswertung für unterschiedliche praktische Verfahrensweisen (Siebrückstand auf Einzelsieb oder kumulierter Rückstand im 

Vorlagegefäß)  
 Berechnung aller üblichen Siebdaten (Rückstand und Durchgang für Einzelsieb und kumuliert) 
 Berechnung der Körnungsziffer, Ungleichförmigkeitszahl, Krümmungszahl und Feinanteile  
 Grafische Anzeige der Ist- und Soll-Sieblinie einschließlich Min-Max-Grenzbereiche 

Kornkennwerte 
 Tabellarische Bearbeitung (3 Einzelwerte, Mittelwert) von Korn-Kennwerten 
 (Kornrohdichte, Schüttdichte, Reindichte, Wasseraufnahme, Feuchte, Kornfestigkeit, ...) 
 Zusätzliche anwenderseitig definierbare Kennwerte 

 

 

Dokumente 

Labor 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Siebanalyse (1 Körnung mit Grafik) 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Eigenschaften (1 Körnung) 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Kornkennwerte (1 Körnung) 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Siebanalyse – Gruppe (mehrere Körnungen) 
 Gesteinskörnung – Statistik – Siebdaten 
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LABOR – Gesteinskörnung / Siebanalyse II 
 

 

Speziell 

Siebanalyse 
 Siebanalyse für bis zu 2 Einzelproben (Probenteilung) mit beliebige Sieben bzw. Siebsätzen 
 Vorgabe von Soll-Sieblinien mit Min-Max-Werten (grafische Darstellung) 
 Auswertung für Trocken- und Nass-Siebung 
 Berechnung der Feuchte 
 Auswertung für unterschiedliche praktische Verfahrensweisen (Siebrückstand auf Einzelsieb oder kumulierter Rückstand im 

Vorlagegefäß)  
 Berechnung aller üblichen Siebdaten (Rückstand und Durchgang für Einzelsieb und kumuliert) 
 Berechnung der Körnungsziffer, Über- und Unterkorn sowie Feinanteile  
 Grafische Anzeige der Ist- und Soll-Sieblinie einschließlich Min-Max-Grenzbereiche 
 Eingabe und automatische Auswertung der abschlämmbaren Bestandteile 
 Anwenderseitige Definition weiterer Kennwerte  
 Individuelles Zusammenstellen von mehreren Körnungen auf einem Dokument (Prüfbericht) 

Dokumente 

Labor 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Siebanalyse (1 Körnung mit Grafik) 
 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Siebanalyse – Gruppe (mehrere Körnungen) 
 Gesteinskörnung – Statistik – Siebdaten  

LABOR – Gesteinskörnung / AKR 

Allgemein 

 Untersuchung von Gesteinskörnungen auf alkaliempfindliche Bestandteile (Alkalirichtlinie des DAfStb) 
 Automatische Einstufung der Prüfergebnisse 
 Allgemeine Angaben mit Stammdatenzuordnung (Gesteinskörnung), Werk- und Lieferantenzuordnung sowie Auswahlfelder 

(z.B. Probenehmer, Entnahmeort, Witterung) 

Speziell 

 Eingabe der Korngrößenverteilung 
 Petrografische Prüfung auf alkaliunempfindliche Bestandteile, Flint sowie Opalsandstein und fragliche Bestandteile 
 Ermittlung der alkaliempfindliche Bestandteile Opalsandstein und reaktionsfähiger Flint 
 Beurteilung der Alkaliempfindlichkeit (Opalsandstein sowie Opalsandstein + Flint)  
 Automatische Einstufung der Korngruppe  

Dokumente 

 Prüfbericht – Gesteinskörnung – Alkaliempfindlichkeit 
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LABOR – Erdbau 

Plattendruckversuch (DIN 18134) 
 Ermittlung des Verformungs- bzw. Bettungsmoduls 
 Grafische Aufbereitung und Auswertung  
 Allgemeine Angaben (Prüfberichtsnummer, Prüfdatum, Prüfer, Baustelle, Lage der Versuchsstelle, Bodenart, Art der 

Plattenunterlage, Witterung) 
 Angaben zur Prüfung (Setzmesseinrichtung, Lastplatte) 
 Beliebige Anzahl Laststufen 
 „Alles was berechnet werden kann, wird berechnet“ 
 Prüfbericht mit Grafik  („von-bis-Bereich“ der Achsen individuell definierbar) 

Proctorversuch (DIN 18127)  
 Ermittlung der (modifizierten) Proctordichte und des (modifizierten) optimalen Wassergehalts 
 Grafische Aufbereitung und Auswertung  
 Allgemeine Angaben (Prüfberichtsnummer, Prüfdatum, Prüfer, Baustelle, Objekt) 
 Angaben zum Boden (Bodenart, Größtkorn, Rohdichte, Angaben zum Überkorn) 
 Angaben zur Prüfung (Versuchsart, Versuchszylinder 100 - 150 - 250, mit bzw. ohne Stahlplatte...) 
 Beliebige Anzahl Einzelprüfungen (jedoch mindestens 5)  
 „Alles was berechnet werden kann, wird berechnet“ 
 Prüfbericht mit Grafik („von-bis-Bereich“ der Achsen individuell definierbar)  
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LABOR – Extern  

Allgemein 

 Externe Erfassung von Labordaten  
 Im COBET-System wird eine entsprechende Datei erzeugt, die dann unabhängig vom COBET-System zum Eintrag 

entsprechender Prüfdaten (z.B. auf der Baustelle) genutzt werden kann 

Speziell 

 Generierung von allgemeinen Angaben zur Prüfung (Auftragsdaten) im COBET-System 
 Ausgabe als Datei, die zur externen Erfassung der Prüfdaten verwendet wird. 
 Übernahme der extern erfassten Daten in das COBET-System 
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LABOR – Auftragsverwaltung  

Allgemein 

 Verwaltung von Aufträgen für LABOR-Beton 
 Direkter „Zugriff“ auf den Auftrag bzw. die Probe 
 Direkter „Zugriff“ auf die Schnelleingabe für die Proben 
 Anzeige des Status der Bearbeitung 

Speziell 

 Anlegen von Aufträgen 
 Anlegen und von Proben und erfassen von Probedaten  
 Anzeige der Tabellenspalten konfigurierbar 
 Verschiedene Auswahl- und Filtermöglichkeiten 
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Tagebücher 

Werktagebuch 

 Kopfteil mit konfigurierbaren Feldbezeichnungen (maximal 4 Felder) 
 Tabellenteil mit konfigurierbaren Spaltenbezeichnungen (maximal 13 Spalten) 

 

  

Betoniertagebuch 

 Kopfteil mit konfigurierbaren Feldbezeichnungen (maximal 9 Felder) 
 Tabellenteil mit konfigurierbaren Spaltenbezeichnungen (maximal 15 Spalten) 

Nachbehandlungstagebuch 

 Kopfteil mit konfigurierbaren Feldbezeichnungen (maximal 9 + 5  Felder) 
 Tabellenteil mit konfigurierbaren Spaltenbezeichnungen (maximal 5 Spalten) 

 

 

Sondertagebuch 

 Es können bis zu 3 weitere Tagebücher angelegt werden.  
 Kopfteil mit konfigurierbaren Feldbezeichnungen (maximal 9 Felder) 
 Tabellenteil mit konfigurierbaren Spaltenbezeichnungen (maximal 10 Spalten) 
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BETONWAREN – Pflastersteine (DIN EN 1338) 

Stammdaten 

Pflastersteine / Produkte 
 Charakterisierung des Produkts 

Rezepturen 
 Kernrezepturen 
 Vorsatzrezepturen 

Familien 
 Festigkeitsfamilien  
 Oberflächenfamilien  

Weitere Stammdaten 
 Maschinen 
 Farben 

Pflastersteine / Produkte 

Allgemeine Charakterisierung 
 Nummer, Abruf-Nr., Artikel-Nr., Erzeugnis, Norm 
 Festigkeitsfamilie   (Bezeichnung, Produkte der Familie, Maschine, Gesteinskörnung, Zementart) 
 Oberflächenfamilie   (Bezeichnung, Produkte der Familie, Maschine, Vorsatzschicht, Oberflächenbehandlung, …) 
 Farbzuordnung 
 Produkttypen, individuell definierbar   (z.B. Gestaltungspflaster, Funktionspflaster, Ökopflaster, …) 
 Produktgruppen, individuell definierbar (z.B. Rechteckpflaster, Doppelverbundstein, …) 

Typprüfung 
 Vorkonfigurierte Prüfungen bzw. Kennwerte (Texte und Nachkommastellen änderbar) 
 Individuelles Anlegen beliebiger Prüfungen bzw. Kennwerte 

Maße 
 Nenn- und Rastermaße, Fasentiefe und -breite 
 Diagonale und Diagonalklasse (vordefinierte Klassen in einer Auswahlliste, auch individuell definierbar)  
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Beschaffenheit 
 Vorsatzschicht ja/nein, Vorsatzdicke 
 Oberflächenbehandlung (individuell definierbar) 

Eigenschaften 
 Witterungswiderstand  (vordefinierte Klassen in einer Auswahlliste, auch individuell definierbar) 
 Abriebwiderstand    (vordefinierte Klassen in einer Auswahlliste, auch individuell definierbar) 
 Gleit-/Rutschwiderstand (individuell definierbar) 

Rezepturen 
 Zuordnung der Rezepturen aus einer Liste (Rezepturen werden separat angelegt) 

Rezepturen 

Allgemeine Angaben 
 Nummer, Datum 
 Art der Rezeptur (Vorsatz, Kern)  
 Hauptgesteinskörnung 

Rezepturen 
 Eingabe der Rezeptur gemäß  
 individueller Vorgabe 
 Beliebige Anzahl und Kombination von  
 Komponenten (Zuordnung aus den  
 Stammdaten des Basis-Moduls) 
 Berechnung der Rezepturanteile in kg/t  
 und M.-%   
 Berechnung des Materialpreises je t 

Dokumente 

Produkt 
 Pflastersteine – Produkt und Typprüfung 

Verzeichnisse 
 Pflastersteine – Verzeichnis Produkte 
 Pflastersteine – Verzeichnis Rezepturen 
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LABOR – Betonwaren / Pflastersteine 

Allgemein 

 Auftragsbezogene Bearbeitung möglich (siehe Modul LABOR-Basis) 
 Automatische Erfassung offener Prüfungen (Prüfplan  siehe Modul LABOR-Basis) 
 Allgemeine Angaben mit Stammdatenzuordnung (Rezeptur), Zuordnung des Werkes aus einer Liste, 

Auswahlfelder für Probenehmer und Entnahmeort 
 Vordefinierte Standardprüfungen (als Prüfungs- bzw. Kennwertekomplex) 
 Umfangreiche Konfigurationsmöglichkeiten für alle vordefinierten Prüfungen bzw. Kennwerte 

(z.B. Änderungen hinsichtlich Nachkommastellen, Beschriftungen, Auswahllisten) 
 Individuelle Zusammenstellung der Kennwerte bzw. Prüfungen 
 Beliebige Anzahl Steine je Probenahme (z.B. 2, 4, 8 oder 16 Steine) 

 

 
 

Abmessungen 

Speziell 

 Länge, Breite, Höhe, Höhendifferenz (max.), Vorsatzdicke  
 Fasentiefe, Fasenbreite 
 Diagonalendifferenz, konkave und konvexe Krümmung 
 Gewicht, Rohdichte 

Spaltzugfestigkeit 
 Art der Probenvorbereitung (mit Korrelationsfaktor) 
 Bruchlast, Bruchlänge, Bruchhöhe 
 Bruchlast (korrigiert) 
 Spaltzugfestigkeit (wird berechnet)  
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Wasseraufnahme / Weitere Kennwerte 
 Wasseraufnahme 

 

 

Dokumente 

Labor 
 Prüfbericht – Pflastersteine – Kennwerte 

AUSWERTUNG – Betonwaren / Pflastersteine 

Auswertung 

 Attributprüfung und Variablenprüfung Spaltzugfestigkeit 
 Überprüfung der Kriterien gemäß DIN EN 1338 
 Berechnung des 5%-Quantilwertes 
 Automatische Einstufung (bestanden / nicht bestanden) 

 

Dokumente 

Auswertung 
 Pflastersteine – Attributprüfung – Spaltzugfestigkeit 
 Pflastersteine – Variablenprüfung – Spaltzugfestigkeit 

Spaltzugfestigkeit - Variablenprüfung 

Prüfergebnisse Standardabweichung Spaltzugfestigkeit 
Bruchla

st 

Gesamt- 

Ergebnis Datum 
 

Zahl 

 
Mitt
el- 

wert 

Datum 
 

Wer
te- 

zahl 

 
Wer

t 

Mittelwert 
Einzelwe

rt 

Beginn Ende Beginn Ende 
5%-

Quantil 
bestande

n 
bestande

n 
bestande

n 
bestanden 
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BETON - Konformität / Eigenschaften (DIN EN 206-1 / DIN 1045-2) 

Allgemein 

 Konformität - Eigenschaften (Auswertung von Beton nach Eigenschaften) 
 Erstherstellung, Stetige Herstellung (einschließlich aller Verfahrensweisen) 
 Automatische Anzeige „Statusänderung“ (z.B. Übergang Erstherstellung in Stetige Herstellung) 
 Auswertung für Einzelbeton und Betonfamilie (Transformation der Prüfergebnisse auf Referenzbeton mit Faktoren- oder 

Differenzen-Methode) 
 Erstellung von Betonfamilien (Familienverzeichnis) mit Datenfilter 
 Individuell definierbare Auswertezeiträume unter Berücksichtigung verschiedener Statusangaben 

(z.B. Zugehörigkeitszeitraum zur Familie, Betrachtung als Einzelbeton) 
 Individuelle Vorgaben (z.B. Standardabweichung, Auswertekriterien) und Auswertemöglichkeiten 
 Monatsweise Darstellung der Produktionsmengen, Ist- und Sollprobezahlen im Produktionstagebuch 

Konformität - Eigenschaften 

 Auswertungen für Druckfestigkeit 
 Auswertungen für Konsistenz 
 Auswertungen für Luftgehalt 

 

 

Dokumente 

Auswertung 
  Beton – Konformität – Druckfestigkeit (Einzelbeton und Familie) 
  Beton – Konformität – Konsistenz   (Einzelbeton und Familie) 
  Beton – Konformität – Luftgehalt    (Einzelbeton und Familie) 
  Beton – Produktionstagebuch     (Einzelbeton und Familie) 
  Beton – Probenverteilung       (Familie) 
  Beton – Familienzusammensetzung  
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BETON – Annahmeprüfung (DIN EN 206-1 / DIN 1045-3) 

Allgemein 

 Annahmeprüfung durch den Betonverwender 
 Überwachungsklassen 1, 2 und 3 
 Flexible Auswertung der Betonprüfungen 
 Erfassung der Liefermengen und Liefertage für Soll-Ist-Vergleich der Ergebnisanzahl 

Annahmeprüfung 

 Auswertungen für Druckfestigkeit, Spaltzugfestigkeit und Biegezugfestigkeit 
 Auswertungen für Konsistenz und Luftgehalt 
 Auswertungen bei Liefergemeinschaften auch werksbezogen möglich 
 Auswertungen mit beliebigen Serien (z.B. 3-Serie, 6-Serie, …) 

Dokumente 

Auswertung 
 Beton – Annahmeprüfung – Druckfestigkeit 
 Beton – Annahmeprüfung – Biegezugfestigkeit 
 Beton – Annahmeprüfung – Spaltzugfestigkeit 
 Beton – Annahmeprüfung – Konsistenz 
 Beton – Annahmeprüfung – Luftgehalt 
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ZEMENT-INFORMATIONSDATENBANK 

Allgemein  

 Verwaltung von Prüfergebnissen für Zemente und erweiterter Informationen 
 Unabhängig von den im COBET - System verwendeten Zementstammdaten können umfangreiche Prüfdaten zu beliebigen 

Zementen hinterlegt werden 

Speziell 

 Prüfungsdaten unterteilen sich in folgende Gruppen: 
- Chemische Zusammensetzung 
- Zementphasen (nach Bogue bzw. Rietveld) 
- Kalkstandard und Moduli 
- Physikalische Daten 
- Festigkeiten 
- Farbwerte / Lasergranulometrie 
- Hydratationswärme 
- Sulfatträger 
- Hauptbestandteile sowie Spurenelemente 

 Eingabewerte können erweitert und durch zusätzliche Daten ergänzt werden (Ausnahme Farbwerte / Lasergranulometrie) 
 Konfigurationsinformationen (Minimal- / Maximalwerte, Nachkommastellen, Standardverwendung u.v.m.) können in der 

Wertedefinition beeinflusst werden 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Physikalische Daten Chemische Zusammensetzung 

Zementphasen 
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SCHNITTSTELLEN ZU FREMDSYSTEMEN 

Allgemein 

 Offenes System zur Anbindung von Steuerungen unterschiedlicher Hersteller 
 Datenübergabe zu Fremdsystemen 

EXPORT – Rezepturen 

Allgemein 

 Allgemeine konfigurierbare Basis-Schnittstelle zum Export von Rezepturdaten  
 (Beton, Leichtbeton, Mörtel, Estrich)   

Speziell 

 Basis-Schnittstelle ist entsprechend kundenspezifischer Vorgaben konfigurierbar 
 Übergabe von Rezepturdaten an Mischersteuerungen (nach Absprache) 

 

 

IMPORT – Produktionsdaten 

Allgemein 

 Allgemeine konfigurierbare Basis-Schnittstelle zum Import von Produktionsdaten   

Speziell 

 Basis-Schnittstelle ist entsprechend kundenspezifischer Vorgaben konfigurierbar 
 Übernahme von Produktionsdaten (produzierte Sorten, Mengen) aus Mischersteuerungen  
 Weiterverarbeitung im Konformitätsnachweis Beton 
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LIEFERSCHEINDRUCK 
 Übernahme der Chargen-Daten aus Mischersteuerungen (Schnittstelle) in das COBET-System 
 Lieferscheinausdruck direkt aus dem COBET-System 
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